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0.0.0 Übergeordnete Erlasse 83 

 Zusatzleistungsverordnung (ZLV); Teilrevision; Vernehmlassung  

 

IDG-Status: öffentlich Medienmitteilung ☐  

Website  ☒  

 

Ausgangslage 

Mit Schreiben vom 27. Februar 2023 lädt die Sicherheitsdirektion Kanton Zürich die Zürcher 

Gemeinden und weitere Organisationen ein, sich zur geplanten Teilrevision der Zusatzleis-

tungsverordnung (ZLV) zu äussern. Diese bezweckt eine Stärkung der Betreuung im Alter 

ausserhalb von Heimen für Personen mit Ergänzungsleistungen zur AHV. Die Stellungnahme 

ist bis spätestens 30. April 2023 einzureichen. 

 

Erwägungen 

Mit der Anpassung der Zusatzleistungsverordnung soll erreicht werden, dass Bezügerinnen 

und Bezüger von Zusatzleistungen im AHV-Rentenalter möglichst lange selbstbestimmt und 

eigenständig wohnen können. Die in dieser Verordnungsrevision vorgesehenen Massnahmen 

betreffen die Krankheits- und Behinderungskosten und umfassen die Erweiterung des Leis-

tungskatalogs für Hilfe und Betreuung zu Hause, die Anerkennung zusätzlicher Leistungsan-

bieter sowie die Erhöhung der Stundenansätze für private Hilfe und Betreuung. Zugleich ist 

auf Weisungsebene auch die Kostenübernahme zusätzlicher Hilfsmittel vorgesehen. Die Än-

derungen sollen auf den 1. Januar 2024 in Kraft treten.  

 

Die Zielsetzung, dass Personen im Rentenalter möglichst lang und selbstbestimmt in ihrer 

Wohnung bleiben können, wird vollumfänglich unterstützt. Ein verzögerter Heimeintritt ist 

aus Sicht der Betroffenen und auch aus Sicht der Städte und Gemeinden sehr begrüssens-

wert. Die Vergütung von Betreuungsleistungen zu Hause wird im Ansatz und im Umfang er-

höht, einen höheren Tarif erhalten bestimmte von Städten und Gemeinden bezeichnete Or-

ganisationen der Altershilfe oder gemeinnützige Entlastungsdienste. Für die Gemeinden re-

sultiert allerdings ein höherer Beratungsaufwand – gleichzeitig verbessern sich aber auch 

die Möglichkeiten, eine zielgerichtete und bedarfsgerechte Versorgung zu erreichen. Zudem 

eröffnen sich auch angepasste strategische Ausrichtungen.  

 

Von der Übernahme der Transportkosten zu den Tages- und Nachtkliniken ist ein positiver 

Effekt auf die Nutzung dieser wichtigen Entlastungsmöglichkeit für pflegende Angehörige zu 

erwarten. Die Pflegekosten in einem Pflegeheim sind deutlich höher als die zu erwartenden 

Mehrkosten aus der Erweiterung der zu vergütenden Betreuungsleistungen und aus der 

Kreiserweiterung der möglichen Leistungsanbieter, so dass die stationären Kosten mittelfris-

tig sinken und die allenfalls höheren Initialkosten der Verordnungsrevision mehr als kom-

pensieren werden.  
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Beschluss 

 

1. Die Vernehmlassung zur geplanten Änderung der Zusatzleistungsverordnung (ZLV) er-

folgt im Sinne der Erwägungen. 

 

2. Die Sicherheitsdirektion wird ersucht, die Stellungnahme in der weiteren Bearbeitung 

der Vorlage zu berücksichtigen. 

 

Mitteilung durch Protokollauszug 

– Akten (elektronisch ohne Unterschrift im CMI-Geschäft) 

 

Mitteilung per E-Mail 

– Sicherheitsdirektion, Generalsekretariat, Neumühlequai 10, 8090 Zürich 

 

Für richtigen Protokollauszug:  

 

Leta Bezzola Moser, Protokollführerin 

 

Versand: 20. April 2023 

 

 


